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Briefkasten der Hîedaktion.
1. Ins nächste He st gelange» u, 7l, die Fortsetzung der trcsslichen Arbeit von

H, H, Seminar.Direktor Kunz; dann neu: Die Fehler der Kinder, Arbeit
der Sektion Luzcrn — Nr, 1 der Arbeit: P r n ktis ch e 70 in ke z n m Leh ren und 2 er-
neu der englischen Sprache — Die Volksschule vor der Reiorm — Die
Präterita.Präsenlien — Der Lehrer wisse den Unleriicht genau zu artikulieren n, :c,

2. Neu eingegangen sind: Wie schützt die Schule die Kinder vor der Unkeusch-
heit? und Orgelbauten im Stiste Einsiedeln, Beide Arbeiten eignen sich sehr sllr
unseren Leserkreis, werden warm verdankt und folgen, sobald mit ältern Arbeiten
etwas ausgeräumt ist,

3. Kleinere und in die Praris einschlägige Arbeiten sind immer erwünscht,
z. B, der „methodischen Anleitunaen" iür den Lehrer — Schulatlas oder Schul-
Wandkarten? — Zum ZüchUgungsrecht — Schnllreuze Der pädagogische Takt
— Hausaufgaben — Konzentrat on im Geographie-Unterrichte n, ic,

4. An mehrere. Unsere Abonncntenzahl ist gewachsen. Immerhin sollten wir
mehr Fühlung haben, und dadurch bildete sich auch ein regeres Interesse um
unsere gemeinsnmen Ziele, -

5 Psr, T. Eingeschlafen? Oder wo happerts? Der alte Eifer erwache; bis zur
Karwoche ist noch manch' lehrreiche Arbeit fertig zu bringen. Im übrigen beste
Grüße! —

6, Or, R. „Unschuldiger Trops?" das isi landläufig, „unwissender
Stöpsel?" das dürste zutreffend sein; denn nach M, Herbert werden Unschuld
nnd Unwissenheit sehr oft verwechselt. —

7, An mehrere nah und fern. Der Parität der Rechte sollte immer die der
Pflichten entsprechen. Wo die Tradition das Vorrecht der Anciennität
stillschweigend gewährt, da sollte der Takt doch mindestens die Parität der
Pflichten praktizieren. Eine andere Kollegialität ist Heuchelei und zielt aus —
Hegemonie, wenn nicht gar aus kollegialische Snpremtaie. Verstanden

>!orrcsponvcnz.
öt. Kalken, Am 22, März abhin hat der st, gall Kantonal-Eiziehungs- und

Lehrer-Verein die Gründung einer Anstalt für schwachsinnige beschlossen und eine Kom-
mission ernannt, welche zur Lösung der Platzfrage Vorschläge machen soll. Es sind dafür
vier Projekte aufgetauit und ca 32000 Fr, schon gesichert Unterdessen werden weitere
subscription«,! gesammelt. Die Aussührung ist nur noch eine Frage der Zeit, 'I', —
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